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Zwillings-Buggy von der Senatorin 
 

Politiker verlieren Wahlen ebenso ungern wie Wetten. Dass es aber auch Freude machen kann, 
eine Wette zu verlieren, bewies Arbeitssenatorin Dilek Kolat  (SPD). Im Mai 2011 besuchte sie 
die zum Kita-Eigenbetrieb Süd-West gehörende Kindertagesstätte in der Friedenauer Fehler-
straße. Im Gespräch mit der Pädagogischen Geschäftsleiterin Martina Castello  kam dabei das 
Gespräch auf den im August 2013 einzuführenden Rechtsanspruch auf einen Kita-Platz für Kin-
der ab dem vollendeten ersten Lebensjahr.  
 

45 Prozent werden diesen wohl in 
Anspruch nehmen, meinte Dilek Ko-
lat . Martina Castello  hielt dagegen 
und prophezeite, dass es mindestens 
60 Prozent sein werden. Der bei dem 
Gespräch anwesende Elternvertreter 
der Kita, Chris Landmann , identisch 
mit dem paperpress-Chefredakteur, 
witterte eine Story und forderte die 
beiden Damen auf zu wetten. Sie 
gingen auf den Vorschlag ein. Wett-
einsatz von Frau Kolat war ein Zwil-
lings-Buggy für die Kita. Frau Castel-
lo, die leidenschaftlich gern kocht, 
hätte für die Senatorin ein Essen zu-
bereitet. Um dieses sicherlich sehr 
schmackhafte Essen ist Dilek Kolat  

nun leider gekommen, denn Frau Castello gewann die Wette. 66 Prozent haben von dem 
Rechtsanspruch auf einen Kita-Platz Gebrauch gemacht. Gut für die Kitas und besonders gut für 
die Kita Fehlerstraße. Und als Dilek Kolat  sah, wie sehr sich die Kinder über das Geschenk 
freuen, hat sie für das kommende Jahr gleich noch ein Zwillings-Buggy in Aussicht gestellt. 
Manchmal lohnt es sich eben, wenn man Politiker zu sich einlädt. 
 

Auf dem Gruppenbild freuen sich neben den Kindern und Erzieherinnen auch Senatorin Dilek 
Kolat, Martina Castello , die Kita-Leitung Marina Bock  und Anne Westphal , der Kaufmänni-
sche Geschäftsleiter des Kita Eigenbetriebs Helge Jacobsen , die Vorsitzende des Jugendhilfe-
ausschusses Marijke Höppner  und die Bezirksverordnete Gudrun Blankenburg  sowie Andre-
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as Sperlich , Geschäftsführer der Union Sozialer Einrichtungen (USE), der die Anwesenden zu 
Häppchen und Getränken einlud. Die Schnittchen wurden in seinem Betrieb hergestellt.  
In zehn der 37 Einrichtungen des Kita Eigenbetriebs Süd-West ist die USE für die Beköstigung 
und andere Dienstleistungen zuständig. Angefangen hatte die Zusammenarbeit vor 15 Jahren in 
der Kita Manteuffelstraße.  
 

„Ein schützendes Dach und ein starker Partner“, ist das 
Motto der USE. Auf der Internetseite www.u-s-e.org heißt 
es in der Unternehmensbeschreibung: „Nicht jeder hält 
dem Druck unserer Leistungsgesellschaft stand. Diejeni-
gen, die eine geschützte Umgebung benötigen, finden in 
unseren Werkstätten einen Arbeitsplatz. Hier können sie 
sich nach ihren Möglichkeiten einbringen. Den Kunden ist 
die Union Sozialer Einrichtungen gemeinnützige GmbH mit 
über 300 Mitarbeitern und mehr als 800 behinderten Men-
schen ein starker Partner. Unsere vielfältigen handwerkli-
chen Leistungen sind bei gewerblichen und privaten Kunden ebenso beliebt, wie unsere Restau-
rantschiffe und unser Bootsservice. Die Kinder lieben unseren Streichelzoo. Wir legen höchsten 
Wert auf Qualität, Zuverlässigkeit, Termintreue und faire Preise. Viele Kunden beauftragen gleich 
mehrere USE-Gewerke: für die Möbel die Tischlerei, für die Büropflege die Hauswirtschaft und 
für Broschüren die Druckerei.“ 
 

Andreas Sperlich  (Foto mit Martina Castello) berichtete, dass es oft Vorbehalte gegen Men-
schen mit psychischen Beeinträchtigungen gibt. Diese Vorbehalte lösen sich sehr schnell auf, 
wenn man mit ihnen zusammenarbeitet. Damit es aber dazu kommt, müssen die Träger, Kita-
Leitungen und Eltern einverstanden sein. Die Erfahrungen in den zehn Kitas des Eigenbetriebs 
sind sehr gut und beispielhaft für andere.  
 
Foto rechts: Die Vorsitzende des Jugendhil-
feausschusses, Marijke Höppner , fand 
gleich Kontakt zur Zielgruppe.  

 
Foto links: Dilek Kolat und Martina Castello mit 
dem neuen Zwillings-Buggy. 
 
 

 
 
Bericht und Fotos: Ed Koch 


